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KjG Frühjahrsdekanatskonferenz 2008  
Protokoll      07. – 08. März 2008 
 
Anwesend: DL: Mario, Stefan, Andy, Hanna, Sveni 

Juref: Dany 
DiL: Oli  
Rutesheim: Christoph, Vicky, Stefan, Gabi 
Renningen: Basti, Pia, Markus 
Gärtringen: Jannis, Arno, Verena 
St. Maria: Thomas, Uli, Lisa  
St. Josef: Laura 
Aidlingen: Annika 
Gäu: Tobi, Olli 

 
Freitag, 07. März 2008 
 
TOP 1: Begrüßung  
Hallo 
Vorstellung der DL, der DiL und Juref 
 
TOP 2: Impuls   
Jugendliche und Glauben 
 
TOP 3: Vorstellung Ablauf   
Freitag, 07. März 2008 
Berichte aus den Gemeinden 
DiL Bericht 
Gottesdienstwanderung 
Kochkurs 
 
Samstag, 08. März 2008 
Workshop „Eine – Welt“ 
Bericht BDKJ, Juref 
Teamfindung 
D – Team 
Dl Bericht 
Aufräumen 
Auswertung 
 
TOP 4: Anschuggerle  
Wäscheklammerklauspiel 
 
TOP 5: Kennenlernen 
Klopapierblattspiel 
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TOP 6: Beschlußfähigkeit 
 
Aidlingen  1 
Gäu   2 
Gärtringen  3 
St. Josef Sifi 1 
St. Maria Sifi 2 
Renningen  4 
Rutesheim  3 
DL   4 
gesamt  20 KjGler; 7 Gemeinden  
� die Konferenz ist beschlußfähig 
 
TOP 7: Berichte aus den Gemeinden 
Aktionen werden auf Luftballons geschrieben 
Die besten 3 werden vorgestellt 
 
Renningen:  Lioba Freizeit, Miniwoe 
St. Josef Sifi: Gruppenstunden, Bodenseewoe 
Aidlingen: Golden Globe Verleihung, Travel around the world, Das perfekte 

Dinner  
St. Maria Sifi: Kinderfreizeit, Sternsingeraktion, Kochduell 
Gärtringen: Kinderfreizeit, Miniwoe, Jugendtreff im Kakadu 
Gäu: Sommerfreizeit, Faschingsparty, LAN – Party 
Rutesheim: Rom, Jugendcafé, Themenabend für Firmlinge 
DL: Utopia jetzt!, Dezela, Volleyball 
 
TOP 8: DiL Bericht 
Oli Westerhold ist neue Kontaktperson fürs Dekanat böblingen 
Anmeldeschluß von Utopia jetzt! verlängert auf 20. März 2008 
Bildung ist mehr 
KjG und Schule 
neuer KjG Drache 
Kinderarmut 
Kritischer Konsum: Coca Cola Boykott 
FZL Kurs 
 
TOP 9: Godi Planung 
1. Jugo:  wandert?, wann?, regelmäßig?, Musik?, läd eine Gemeinde ein?, ... 
2. normaler Godi: regelmäßig?, Samstag / Sonntag?, danach Treffen?, ... 
 
Stimmungsbild, ob Interesse vorhanden ist � Interesse ist da 
 
2 Gruppen bearbeiten Fragen: 
 
1. Jugo: Wanderung; Werbung; Vorbereitungsteam schreibt E – Mail  

mit Flyer, Wegbeschreibung, Thema und Termin ...; Samstagsabends; 
4 – 6 mal im Jahr; Dekanatsband; After – Church – Party; 
Vorbereitungsteam wir auf der Deko fest besetzt, freiwillige können 
immer noch gerne dazustoßen; nahc der Kirche gleich den nächsten 
Flyer austeilen; Kommunion? 

2. normaler Godi: 4 mal im Jahr; Wanderung; freie Teilnahme der Gemeinden; Godi 
Gestaltung frei, nicht unbedingt von uns geplant, kann normaler 
Godi, der besucht wird, sein, oder teile von der Jugend geplant oder 



Protokoll   

Seite 3 von 7 

Jugo, ...; After – Church – Party (Frühstück, ...); Werbung; frei ob 
Samstag oder Sonntag 

Synthese: 
- 4 mal im Jahr 
- After – Church – Party 
- Wanderung 
- werbung 
- Zeit noch offen mit Tendenz zu abends 
- freie Form mit jugendlicher Beteiligung 
- Vorbereitungsteam wird morgen gefunden 

 
Abstimmung über die Synthese: 
dafür:  18 
dagegen: 1 
enthalten: 1 
� die Synthese der Godi Planung wurde angenommen 
 
TOP 10: Küchendienst 
 
TOP 11: Kochkurs 
Angebot von St. Maria Sifi bei deren Gemeinsam Essen Veranstaltungen mitzukochen 
(Termine im Juref anfragen) 
CD mit Kalkulator und Rezepten im Juref 
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Samstag, 08. März 2008 
 
TOP 12: AK Eine Welt: Workshop 
Vom BDKJ Ak Eine Welt waren Chilian und Sophie anwesend, die uns das Thema “kritischer 
Konsum” spielerisch mit diversen Stationen nahe brachten. 
Der BDKJ ruft zum Coca Cola Boykott auf und appelliert die Menschen Verantwortung 
gegenüber anderen zu übernehmen. 
Zukünftig sollten wir keine Coca Cola und nur fair gehandelte Produkte kaufen. 
 
TOP 13: Bericht BDKJ Dekanatsleitung 
Jugendkreuzweg am 14. März um 18 Uhr ZOB Böblingen 
Minitag am 12. Juli 
 
Dekanatsversammlung mit Schwerpunktthema Zukunft des BDKJ in Böblingen (Wünsche und 
Anregungen an die KjG-DL) 
 
TOP 14: Bericht Juref 
Schwerpunkt Es wird heiß (wichtige Termine: 19. April Äkschentag in Calw zum Grade 
sammeln und 3. Oktober Jugendtag in Weil der Stadt Abschlussevent) 
 
Adressaktualisierung: bitte Listen ausfüllen und ans Juref schicken – Adressänderungen 
direkt mitteilen 
Bibliothek und Material: zum Ausleihen siehe Homepage 
POST IT – fleißig lesen 
 
Veranstaltungen: 
Überzeugen statt überreden 
Freizeitleiterkurs 
Dein Geld regiert die Welt Kampagne 
 
TOP 15: Anschuggerle 
Ballwurfspiel 
 
TOP 16: Beschlußfähigkeit 
Aidlingen  1 
Gäu   2 
Gärtringen  3 
St. Josef Sifi 1 
St. Maria Sifi 3 
Renningen  2 
Rutesheim  1 
DL   4 
gesamt  17 KjGler; 7 Gemeinden  
� die Konferenz ist beschlußfähig 
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TOP 17: Ideenspinnung & Teamfindung 
Godi:    

- Band 
- Anspiele 
- festes Kernteam 
- gemütlicher Ausklang ohne besonderes Programm (Gemeinde ist 

zuständig) 
- Wortgodi 
- Zielgruppe: firmalter 
- thematisch gestaltet 
� Stefan, Vicky, Uli, Verena, Laura 

 
Utopia jetzt!: (Extra Abend) 

- Spaß 
- kennen lernen 
- Party 
- Dekanats – Erkennungszeichen 
- Infos, Fragen, ... 
- Essen! 
- Programm 
� Andy, Uli, Lisa, Annika 

Volleyballturnier: 
- mehr Menschen 
- Ball 
- draußen, wenn es vom Wetter her geht 
- After – Party (Kino?, Motto?, Cocktails?, ...) 
- Preise (Pokal, Urkunden, Wanderpokal?) 
- Essen (Chili) 
- ausgeloste Gruppen (man meldet sich zu zweit an und 2er Pärchen 

werden anderen 2er Pärchen zugeordnet) 
- ab 12 oder 9 Jahren 
- in Gechingen 
- Cheerleader (Fahnen, Ratsche, Wuscheldinger) 
� Hanna, Thomas, Pia, Olli, Arno, Tobi 

 
Dezela: 

- Highlandgames!? 
- Banner & Nachtwache 
- Spielekette / Turnier: 

o Gummistiefelweitwurf 
o Baumstammweitwurf 
o Staudamm (Bach?) 
o Holz spalten, sägen, ... 
o Schmugglerspiel 
o Überlandralley 
o Schottisches besäufnis 
o Dudelsackkonzert 
o Rugby 
o ... 

- Grillen 
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- Spiel, Spaß, Aktion 
� Mario, ... 

TOP 18: D - Team 
Aufgaben des D – Teams: 
Aktionsplanung und –durchführung, Austausch, Problemlösung 
 
Sinn des D – Teams? 
so wie es im Moment läuft macht es keinen Sinn, aber eigentlich schon; macht keinen Sinn 
mehr; man kommt in eine neue Gruppe und baut nicht so schnell Vertrauen auf  
� D – Team – Kennenlernwoe 
 
Notwendigkeit des D – Teams? 
ja, wir brauchen ein D – Team; wir brauchen nicht unbedingt ein D – Team, es geht auch 
ohne, aber schön wäre es; wenn Menschen dahinter stehen, dann ja; eher keine 
Notwendigkeit, da der Kontakt zwischen den Gemeinden auch durch Godis hergestellt 
werden kann; Aktionen können von DL und Vorbereitungsteam geplant und  
durchgeführt werden 
 
Zeit und Verantwortung das Amt wahrzunehmen? 
im Moment ist es eher ein MUSS ins D – Team zu gehen, man sollte das D – Team  
nicht mit Zwang aufrecht erhalten; Zeit fehlt; eventuell wenn es nur paar mal im Jahr ist 
 
Abstimmung, dass es kein D – Team mehr gibt 
dafür  10 
dagegen 3 
enthalten 4 
� kein D – Team mehr zu haben wurde angenommen 
 
TOP 19: DL - Bericht 
Es wird heiß 
 
Dezela wurde auf den 20. – 22. Juni 2008 verschoben, neuer Zeltplatz (hinter Reutlingen) 
 
Homepage wird komplett neu, es wird eine Plattform für die Gemeinden geben 
 
11. – 13. April 2008 ist Diko; Delegationen: 
Tobi:  dafür 17, dagegen 0, enthalten 0 
Jannis:  dafür 16, dagegen 0, enthalten 1 
Fabi:  dafür 17, dagegen 0, enthalten 0 
� damit wird einer der drei als stimmberechtigte Delegation mitgehen, die anderen 
können gerne als Gäste mit 
 
17. – 19. Oktober 2008 Herbstdeko 
Abstimmung, ob Deko wieder 2 Tage lang geht 
dafür  14 
dagegen 1 
enthalten 2 
� die Herbstdekanatskonferenz wird 2 Tage lang dauern 
 
Abstimmung, ob die Herbstdeko von Freitag auf Samstag stattfindet 
dafür  12 
dagegen 1 
enthalten 4 
� damit findet die Herbstdeko am 17. – 18. Oktober 2008 statt 
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Utopia jetzt! geht für das Dekanat Böblingen einen Tag länger, ab Mittwoch in St. Maria 
Sifi; es gibt T – Shirts 
 
TOP 20: Aufräumen 
 
TOP 21: Auswertung 
Stimmung: 
war gut, wie immer 
 
Essen: 
Maultaschen sind nicht so toll, ansonsten war es super, lecker und klasse 
 
Eine – Welt Workshop: 
war gut, interessant und man kann estwas mitnehmen, sollte man beibehalten, wurde gut 
übermittelt, spielerisch wurden viele Infos vermittelt, Handystation war schwierig 
 
Ergebnisse: 
gute Ergebnisse, mit denen wir etwas erreichen können 
 
Arbeitsform / Methode: 
abwechslungsreich, gut, ergiebig, cool, dass alle sich darauf eigelassen haben, lockere 
Atmosphäre, nicht langweilig, nie überfordert, die DL hat sich große Mühe gegeben 
 
Joker: 
Auswertungsmethode ist toll und die Deko war schön 
 
TOP 20: neue KjG Gemeinde 
Gärtringen wird herzlich ins Dekanat aufgenommen 

 Für das Protokoll 
Sveni Gerdts 


